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Übergang Kita - Schule

• Was bringen die Kinder aus der 
zweisprachigen Kita mit in die 
Grundschule?

• Herausforderungen an Kita und 
Grundschule

- institutionell / organisatorisch
- Pädagogisch / fachdidaktisch
- curricular
• Empfehlungen für den Übergang Kita / 

Grundschule
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Was bringen die Kinder aus der bilingualen Kita mit?  
(Ergebnisse aus englisch-deutsch bilingualen Kitas)

> Abhängig von der Kontaktzeit zur Zielsprache 
und von individuellen Faktoren (!) können die 
Kinder am Ende der Kita-Zeit:

• fremdsprachliche Äußerungen aus dem Kita-
Alltag verstehen bzw. situationsangemessen
interpretieren (Burmeister i. Dr.),

• deutsche formelhafte Wendungen in die 
Fremdsprache übertragen (Burmeister i. Dr.),

• grammatische Phänomene und vergleichsweise 
viele Wörter verstehen (u.a. Steinlen i. Dr., Steinlen
2009, Steinlen & Rogotzki 2008, Weitz et al. 2009). 
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Was bringen die Kinder aus der bilingualen Kita mit?  
(Ergebnisse aus englisch-deutsch bilingualen Kitas)

> Abhängig von der Kontaktdauer zur Zielsprache 
und von individuellen Faktoren haben die Kinder 
am Ende der Kita-Zeit:

• Erfahrungen im Umgang mit Sprechern einer 
fremden Sprache gemacht und damit 
interkulturelle Kompetenz entwickelt (Hammes Di-
Bernardo 2001, Kersten et al. 2009),

• in ihrer Entwicklung des Deutschen profitiert (Neils 
& Steinlen 2009).
(für einen Überblick über Ergebnisse aus anderen 
bilingualen Kindergärten, siehe Wode 2009)
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Was bringen die Kinder 
aus der bilingualen Kita mit? 

• Vertrauen darauf, dass die Fremdsprache 
verständlich gemacht wird (durch 
Kontextualisierungsstrategien der Erzieherin oder 
durch größere Kinder, die ‚übersetzen‘),

• die Erfahrung, dass man Sprachen ‚nebenbei‘
lernen kann,

• die Erfahrung, dass man in einer fremden 
Sprache etwas lernen kann,

• Sprachbewusstheit („auf Deutsch heißt das 
anders!“)

• Sprachlernerfahrungen ohne Druck,
• Motivation !
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Herausforderungen
institutionell /organisatorisch
• fehlender Anschluss bei Beginn des Fremdsprachenunterrichts in Klasse 3,
• fehlende Voraussetzungen für immersiven Sachfachunterricht in der 

Grundschule

pädagogisch / fachdidaktisch
• mangelnde Kenntnis der jeweiligen Grundannahmen und pädagogischen, 

fachdidaktischen Konzeptionen,
• mangelnde Argumentationssicherheit der Erzieherinnen/Lehrerinnen in 

Bezug auf das Wie und Was des Sprachenlernens in der Kita bzw. in der 
Grundschule! (BIG 2009 für den Übergang Grundschule / Sek I),

• mangelndes Wissen über Immersion
• mangelnde Bereitschaft immersiv zu unterrichten

curricular
• Bindung an die Vorgaben durch Stundenkontingente, Lehrpläne und 

Lehrbücher 

(Näheres s. Wode 1999, Doyé 2009, Legutke 2000, BIG 2009 für Grundschule)
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Empfehlungen für den Übergang Kita / Grundschule

In der Kitazeit:
• regelmäßige Beobachtung der Kinder durch die Erzieherinnen: z.B. 

bzgl. der Qualität und Intensität des Kontakts der Kinder zur native-
speaker Erzieherin etc. (siehe z.B. Beobachtungsbögen von ELIAS),

• informelle ‚Evaluation‘ der sprachlichen Entwicklung durch die 
Erzieherinnen oder Sprachstandserhebungen durch die 
wissenschaftliche Begleitung (siehe z.B. ELIAS),

• Regelmäßige Informationsveranstaltungen für  die Eltern und 
Grundschulen zum bilingualen Konzept, Spracherwerb und über die in 
der Kita erworbenen Kompetenzen,

• Austausch zwischen Grundschullehrkräften und Erzieherinnen bzgl. 
der jeweiligen Ziele und pädagogischen Ansätze, 

• Entwicklung gemeinsamer Konzepte,
• Gegenseitige Hospitationen,
• Gemeinsame Aktivitäten (z.B. Feste)
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Empfehlungen 
für den Übergang Kita / Grundschule

In der Schule:
• In Bundesländern, in denen der 

Fremdsprachenunterricht offiziell erst in Klasse 3 
beginnt, sollten schulspezifische Programme konzipiert 
werden.

• Anknüpfen an die Kompetenzen, die die Kinder 
mitbringen.

• ABER: Keine Forderungen an die Kita in Bezug auf das 
‚Einüben‘ bestimmter sprachlicher Strukturen oder 
Wortfelder stellen.

• Grundsätzlich inhalts- und handlungsorientiert arbeiten 
und kindgerechte Materialien verwenden.

• Regionale Konzepte erarbeiten!
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